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Spielmannszug weiht Vereinsgebäude ein

Wartungsarbeiten
an der Turmuhr des Rathauses

Nach mehr als zwei Jahren Umbauzeit war es nun so weit: Der Spiel-
mannszug Kleinröhrsdorf präsentierte stolz am Sonntag, dem 20.9. sein 
renoviertes Vereinsgebäude. 

Das 1850 erbaute Fachwerkhaus hatte die besten Jahre hinter sich. Die 
Außenfassade bröckelte, durch die Hanglage in der Umgebung drückte 
Wasser in die Grundmauern. Die Farbe der Fenster löste sich ab und 
gefährlicher Schimmel bildete sich in den Übungsräumen. Außerdem 
gab es ein großes Sicherheitsproblem beim Ein- und Ausgang zum Ge-
bäude: weniger als zwei Meter trennten die Tür von der Straße. Alle 
Mitglieder, darunter viele Kinder mussten diesen gefährlichen Eintritt ins 
Gebäude mehrmals wöchentlich meistern. 
All diese Umstände sollen nun der Vergangenheit angehören. Mit Hilfe 
von Fördermitteln aus dem ILE-Programm (Integrierte Ländliche Ent-
wicklung) und einem Eigenanteil der Stadt Großröhrsdorf konnte das 
Gebäude umfassend saniert und modernisiert werden. Angefangen hat 
alles im Jahr 2013 mit der ersten großen Baumaßnahme. Damals wurde 
um das komplette Fachwerkhaus eine moderne Drainage gelegt. Gleich-
zeitig konnte eine Fachfirma damit beginnen, die Gemäuer zu trocknen 

und für weitere Arbeiten vorzubereiten. Der Vordereingang zum Gebäu-
de wurde kurzerhand durch eine kleine Umbaumaßnahme nach hinten 
in den Innenhof verlegt. Die Fassade wurde denkmalgerecht saniert. 
Neben der bestehenden Ofenheizung wurde eine Gasheizung installiert. 
Nun können je nach Wetterlage beide Heizvarianten kostengünstig ge-
nutzt werden. Aber auch die aus den 60er-Jahren stammende Elektrik 
entsprach nicht mehr den neuesten Sicherheits- und Brandschutzricht-
linien und wurde ausgetauscht.  

Danach legte der Verein selbst Hand an und dämmte, strich Türen und 
Fenster neu und tapezierte. Zum Schluss verzierten die Vereinsmitglie-
der die sieben Übungszimmer noch mit verschiedenen musikalischen 
Motiven. 
Nun hat der Spielmannszug mit seinen rund 80 Mitgliedern im Alter von 
sechs bis 50 Jahren und einem Kindergartenangebot in Großröhrsdorf 
und Kleinröhrsdorf genug Platz zum Trainieren. Für die über 30 Auftritte 
im Jahr wie auch vor kurzem beim Tag der Sachsen in Wurzen muss 
natürlich eifrig geprobt werden. 

Am 6. Oktober 2015 öffnet die Bibliothek erst ab 12.30 Uhr. Am Vormittag findet eine Veranstaltung statt.

Seit dem 17. August wird die Rathausturmuhr ehrenamtlich durch Herrn Wolfgang Schüler gepflegt und 
gewartet. 
Dazu wurde das Uhrwerk zerlegt, Verschleißteile gewechselt und die einzelnen Teile gereinigt. 
Im Zuge der Wartung wurden auch die Ziffernblätter und die Zeiger abgebaut. Die Abstandsbolzen der 
Ziffernblätter waren teilweise weggerostet und mussten ersetzt werden. Der Rost an den Ziffernblättern 
wurde entfernt und der Kranz mit schwarzer Farbe gestrichen. 
1973 fand die letzte Vergoldung der Ziffern und Zeiger statt, die nun witterungsbedingt stark verblasst wa-
ren. Zur Erneuerung brachte der Restaurator Mathias Hennig zunächst als Untergrund sechs Schichten 
verschiedener Farben und Öle auf Ziffern und Zeiger auf, bevor rund fünf Gramm hochkarätiges Gold in 
dünnen Blättern aufgebracht werden konnten. 
Mit Hilfe eines Kranes soll das restaurierte Ziffernblatt in den nächsten Tagen seinen Platz am Turm 
wieder einnehmen.

Foto: Herr Wolfgang Schüler entnimmt das Uhrwerk

Zum Vereinsfest spielte natürlich auch der Spielmannszug selbst auf.
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

03.10. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Christoph 03 59 55-77 05 75
04.10. 9 - 11 Uhr Ziegenbalgstr. 5, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 02.10. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 03.10. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 04.10. Altstadt-Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 05.10. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 06.10. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 07.10. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 08.10. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 02.10. - 09.10. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Beschlüsse der 12. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 24. September 2015

- Beschluss StR 77-12./15
 Annahme und Verwendung von Spenden
- Beschluss StR 78-12./15
 Wahl des Friedensrichters und seines Stellvertreters für die Schieds-

stelle Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde
- Beschluss StR 79-12./15
 Anpassung der Elternbeiträge für die Betreuung in den Kindertages-

stätten der Stadt Großröhrsdorf gem. Anlage zu § 4 der Elternbei-
tragssatzung vom 01.04.2015

- Beschluss StR 80-12./15
 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 des Eigenbetrie-

bes „Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf
- Beschluss StR 81-12./15
 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 des Eigenbe-

triebes Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf
- Beschluss StR 82-12./15
 Vergabe einer Bauleistung „Beseitigung Winterschäden Lange Straße“, 

2. Bauabschnitt
- Beschluss StR 83-12./15
 Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 521/10, Gemarkung Groß-

röhrsdorf
- Beschluss StR 84-12./15
 Verkauf des Flurstücks 1006/3, Gemarkung Großröhrsdorf
- Beschluss StR 85-12./15
 Verkauf des Flurstücks 1607/58, Gemarkung Großröhrsdorf

Kerstin Ternes 
Bürgermeisterin

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die 11. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrs-
dorf findet am Donnerstag, dem 08.10.2015 um 19.00 Uhr im Bauamt, 
01900 Großröhrsdorf, Adolphstraße 18 statt.

Tagesordnung
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

03.09.2015
2.  Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorliegenden 

Bauanträgen sowie zu Vergaben
3. Beratung zur Änderung und erneuten Offenlegung des Bebauungs-

planes Gewerbegebiet Nord 1, 6. Änderung
4.  Informationen der Bürgermeisterin
5.  Anfragen der Ausschussmitglieder

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der 12. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn seiner Sitzung am 24. September entschied der Stadtrat über 
die Annahme und Verwendung von Spenden. Finanzielle Zuwendungen 
in Höhe von 240,- € für den Schulhort, die Kita „Erfinderkinder“ und die 
Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf waren in den vergangenen Wochen 
bei der Stadtverwaltung eingegangen, zu dessen Annahme der Stadtrat 
einstimmig zustimmte. Vielen Dank an die Spender!
Der nächste Tagesordnungspunkt hatte die Wahl des Friedensrichters 
und seines Stellvertreters für die Schiedsstelle Großröhrsdorf / Bretnig-
Hauswalde zum Thema. Zu diesem Punkt hatte Bürgermeisterin Frau 
Kerstin Ternes ebenfalls den ausscheidenden Friedensrichter Herrn 
Dierk Hobus eingeladen, um sich bei ihm für sein ehrenamtliches En-
gagement zum Wohl der Verwaltungsgemeinschaft mit einem Buch und 
Blumen zu bedanken. Fünf Jahre sind vergangen, seit er als Friedens-
richter vereidigt wurde. Zwei Jahre später übernahm er dieses Amt auch 
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für Bretnig-Hauswalde. Er vermittelte bei Streitigkeiten und weniger 
schweren Rechtsangelegenheiten. Hauptsächlich handelte es sich um 
Nachbarschaftsstreitigkeiten – wenn ein Ast über den Zaun ragt, das 
Regenwasser in den Garten des Nachbarn fließt oder eine neue Garage 
gebaut wird. Oftmals waren es Kleinigkeiten, die Herr Hobus mit seinem 
Fachwissen und seiner Persönlichkeit in einem ruhigen Gespräch klä-
ren konnte. Künftig möchte er Großröhrsdorfer Kindergärten unterstüt-
zen und Projekte mit Vorschulkindern durchführen. 

In seine Fußstapfen treten nun Herr Ludwig Kern und als Stellvertreterin 
Frau Patricia Eichler. Seit 20 Jahren lebt Herr Kern im Rödertal und ist 
hier heimisch geworden. Durch seine frühere ehrenamtliche Tätigkeit 
als Richter am Verwaltungsgericht Dresden hat er bereits mit der Lö-
sung von Streitigkeiten Erfahrung. Seine Vertreterin, Frau Eichler wohnt 
seit 2014 in Großröhrsdorf und engagiert sich bereits seit 2010 als Vi-
zepräsidentin für Kommunikation & Marketing im Handballclub Rödertal 
e.V. Darüber hinaus möchte sie sich als Friedensrichterin auch gesell-
schaftlich im Rödertal einbringen. Der Stadtrat dankte beiden für ihre 
Bereitschaft, Konflikte im Ort lösen zu wollen und wählte beide einstim-
mig ins Ehrenamt. Bei Bedarf vermittelt die Stadtverwaltung den Kontakt 
zu den neuen Friedensrichtern.
Im Anschluss berieten die anwesenden Stadträte zur Anpassung der El-
ternbeiträge für die Betreuung in den Kindertagesstätten und im Hort der 
Stadt Großröhrsdorf. Bereits im vergangenen Jahr stimmten die Stadträte 
der aktuellen Elternbeitragssatzung zu. Diese legt fest, dass die ungekürz-
ten Elternbeiträge bei Krippen 22% und im Kindergarten sowie im Hort 30% 
der zuletzt bekannt gemachten Betriebskosten betragen. Am 12.06.2015 
wurden nun im Rödertal-Anzeiger die Betriebskosten für das Jahr 2014 
veröffentlicht. Dementsprechend müssen die Betriebskosten ab dem 
01.01.2016 angepasst werden. So steigen zum Beispiel der Elternbeitrag 
für einen  9-Stunden-Krippenplatz von 188,44 € auf 197,77 € und der Hort-
platz von 118,60 € auf 124,47 € monatlich. Den Stadträten fiel die Entschei-
dung in diesem Punkt nicht leicht. Viele äußerten Bedenken gegenüber 
einer finanziellen Mehrbelastung der Eltern. Letztendlich entschied sich die 
Mehrheit für eine Anpassung der Elternbeiträge an die Betriebskosten, um 
die Qualität der Kinderbetreuung im Ort beizubehalten.
Im Anschluss stimmte der Stadtrat der Feststellung des Jahresab-
schlusse zum 31.12.2014 der Eigenbetriebe Großröhrsdorf und „Abwas-
serbeseitigung“ zu. Damit können die Betriebsleitungen für das Wirt-
schaftsjahr 2014 entlastet werden. Rund 235 T€ nimmt der Eigenbetrieb 
„Abwasserbeseitigung“ demnach als Überschuss mit ins nächste Jahr 
und der Eigenbetrieb „Großröhrsdorf“ überträgt einen Fehlbetrag von 
rund 60 T€ in Jahr 2015.
Danach befürworteten die Stadträte die Vergabe einer Straßenbauleis-
tung inklusive Beleuchtung für die Lange Straße an die Firma Frau-
enrath Bauunternehmen GmbH. Die Straßeninstandsetzung ist wegen 
des schlechten Fahrbahnzustandes zwischen dem Grundstück Lange 
Straße 21 und Lange Straße 42 notwendig und soll im Rahmen der 
Winterschadenbeseitigung erfolgen.

Des Weiteren gab der Stadtrat dem Verkauf einer Teilfläche von 1.600 
qm an der ehemaligen Tischfabrik an die Grundstücksgemeinschaft 
Siegfried Huhle, Günter Huhle, Ralf Buschan sein Einverständnis. Die 
Fläche soll als Park- und Unterstellmöglichkeit für Firmen- und Mitarbei-
terfahrzeuge sowie als teilweise überdachte Lagerfläche genutzt wer-
den. Damit wird wiederum eine Teilfläche des Geländes für die Ansied-
lung von Gewerbe belegt. Dies ist überaus positiv.
Dem Verkauf eines Grundstückes an der Walther-Rathenau-Straße an 
Frau Birgit Schwenke stimmten die Stadträte ebenfalls zu.
Der letzte Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil der Stadratssitzung 
hatte den Verkauf des Eckgrundstückes Pulsnitzer Straße/Bretniger 
Straße im Gewerbegebiet als Gegenstand. Der Käufer betreibt in Puls-
nitz einen Online-Verkauf von Angelsport-Ausrüstung. Da die bisherigen 
räumlichen Kapazitäten dort nicht mehr ausreichen, möchte er für eine 
Halle mit Verwaltungstrakt das 3.064 qm große Grundstück kaufen. Der 
Stadtrat stimmte dem Verkauf zu und war erfreut, dass sich ein weiteres 
Unternehmen im Gewerbegebiet ansiedelt.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
2-Raum-Wohnung
ca. 49,66 m² WFL im 1. OG rechts, Adolphstraße 56
KM 5,11 €/m² + NK

3-Raum-Wohnung
ca. 58,84 m² WFL im 2. OG li, Rathausstraße 14
5,11 €/m² + NK
Interessenten melden sich bitte telefonisch unter 035952/28323 oder
im Rathaus, Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1: Eigentumswohnung
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2: Eigentumswohnung 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Neue Bücher in der Stadtbibliothek –
Autoren aus Sachsen

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Literaturforum Bibliothek - Autoren 
aus Sachsen in sächsischen Bibliotheken hat die Stadtbibliothek För-
dermittel in Höhe von 300 € erhalten. 
So bestand die Möglichkeit, Bücher von in Sachsen lebenden Autoren 
und Übersetzern käuflich zu erwerben. Diese Titel sind äußerlich mit einem 
blauen Aufkleber „Literaturforum Bibliothek“ gekennzeichnet und werden in 
Sonderaufstellung angeboten. Im OPAC der Bibliothek können die Bücher 
über das Schlagwort „Literaturforum“ recherchiert werden. Auf den virtuel-
len Katalogkarten befinden sich weitere Informationen zum Inhalt.
Das Projekt wird als Gemeinschaftsarbeit des Landesverbandes Sach-
sen im Deutschen Bibliotheksverband e.V. mit dem Sächsischen Litera-
turrat e.V. unter finanzieller Unterstützung des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Wissenschaft und Kunst durchgeführt.

Schöne

Herr Ludwig Kern, Herr Dierk Hobus und Frau Patricia Eichler (v.l.n.r.)

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Vereine und Verbände

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter
Rödertal und Umgebung e.V.

Ziergeflügel- und Exotenschau 

Am 10. und 11. Oktober 2015 findet unsere alljährige Vogelausstellung 
in der Festhalle Großröhrsdorf statt. 
Wir präsentieren eine bunte Palette an exotischen Vögeln, die in den 
Volieren unserer Züchter zu Hause sind. Zur 17. Westlausitzschau er-
warten wir Züchter aus ganz Sachsen, die ihre Tiere zur Bewertung 
stellen. An beiden Nachmittagen wird Basteln und Schminken für Kinder 
angeboten. Wie immer erwarten Sie auch eine Tombola, ein Tierverkauf 
sowie Imbiss mit Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonnabend, 10.10.2015  von 9.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 11.10. 2015  von 9.00 – 17.00 Uhr

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Margaretha Jannasch am  05.10. zum  93. Geburtstag
Frau Gerlinde Oswald am  05.10. zum  80. Geburtstag
Frau Karin Stoeck am  05.10. zum  71. Geburtstag
Frau Brigitte Buse am  06.10. zum  78. Geburtstag
Herrn Walter Löwe am  06.10. zum  73. Geburtstag
Herrn Viktor Jakob am  07.10. zum  81. Geburtstag
Frau Gisela Klotsche am  07.10. zum  78. Geburtstag
Herrn Günter Krulich am  07.10. zum  77. Geburtstag
Frau Hildegard Ludewig am  08.10. zum  74. Geburtstag
Frau Christa Dreßler am  09.10. zum  88. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schüler am  09.10. zum  80. Geburtstag
Frau Gisela Viehweg am  09.10. zum  73. Geburtstag
Frau Renate Reißmann am  10.10. zum  74. Geburtstag
Frau Rosemarie Schröter am  10.10. zum  76. Geburtstag
Herrn Christian Jauck am  11.10. zum  85. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Siegfried Kleinstück am  10.10. zum  84. Geburtstag
Frau Steffi Schulz am  10.10. zum  70. Geburtstag
Frau Erika Müller am  11.10. zum  75. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Unser Kartoffelfest

Am 21.09.2015 war es wieder soweit und unser alljährlicher Projekttag 
rund um die Kartoffel fand statt. Wir beschäftigten uns auf vielfältige 
Weise mit dem Thema. Als Höhepunkt gingen die Schüler zum Feuer. 
Hier warteten auf jedes Kind zwei gebackene, noch heiße Kartoffeln. 
Alle aßen mit großem Appetit.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Krüger, Herrn Donath und 
Herrn Lunze, die seit Jahren das Holz liefern, das Feuer entfachen und 
die Erdäpfel für uns backen. Ein großes Dankeschön gilt dieses Mal 
auch der Agrargenossenschaft Großröhrsdorf, insbesondere Herrn 
Adler. Sie stellten uns die wohlschmeckenden Kartoffeln kostenlos zur 
Verfügung. DANKE! 

Die Klasse 3
im Namen der Grundschule Bretnig-Hauswalde

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Herrn Wienhold Rasche am 06.10. zum 89. Geburtstag
Herrn Günter Baumgärtel am 06.10. zum 75. Geburtstag
Frau Luise Schöne am 07.10. zum 88. Geburtstag
Herrn Volkmar Förster am 07.10. zum 75. Geburtstag
Frau Christa Oswald am 08.10. zum 71. Geburtstag
Herrn Helmut Schmidt am 09.10. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Heymann am 11.10. zum 90. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Seniorentreff Großröhrsdorf

Auch der diesjährige Busausflug am 17. September führte uns ins Erz-
gebirge an die Sächsisch-Böhmische Silberstraße nach Oelsnitz. Dort 
besuchten wir die Landesgartenschau. 

Das Gelände eines ehemaligen großen Güterbahnhofes ist zu einem 
Landschaftsgarten der besonderen Art ausgestaltet worden, indem nun 
zwei Stellwerke als Ausstellungs- und Galeriegebäude umfunktioniert, 
ein Gradierwerk erneuert, der Rangierberg als Aussichtsplattform und 
zu einem fantastischen Kinderspielplatz umgeformt und ein Schienen-
schrank für eine Parkbahn ausgebaut wurden. 
Die Landesgartenschau wurde von weit über 20 Themenkomplexen ge-
tragen. Das Programmheft erleichterte die Übersicht und die Auswahl, 
so dass jeder von uns den Tag nach seinen Vorlieben gestalten konn-
te. Im Übrigen herrschte wunderschönes Spätsommerwetter mit einer 
prächtigen Weitsicht. 
Auf der Heimreise wurde unser Busfahrer Herr Lutz Lunga besonders 
gefordert. Höhe Siebenlehn war die Autobahn zugestaut. Er entschloss 
sich, den Stau auf Landstraßen zu umfahren und so kam unsere Rei-
segesellschaft zu einem heimatkundlichen Exkurs durch die reizvolle 
Landschaft zwischen Siebenlehn und Kesselsdorf.

Sehr verehrte Seniorinnen und Senioren,
unser nächster Treff findet am Donnerstag, dem 15. Oktober, um 14.00 
Uhr in der Kulturfabrik statt. In Abänderung unseres Programms wen-
den wir uns dem Thema „C.G. Großmann“ zu. Herr Herwig Großmann 
wird mit uns in der Familienchronik von 1849 bis in die heutige Zeit 
blättern. Ergänzend zum Thema wird Herr Röllig mit historischen Ge-
markungs- und Katasterkarten von Großröhrsdorf aufwarten. Wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme.

Die Organisatoren



Rödertal-Anzeiger  Nr. 40 vom 02.10.2015 - 5 -

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Unser Abangeln wird am 04.10.2015 am Flachstau in 
Kleindittmannsdorf durchgeführt.

Treffpunkt ist der Parkplatz an der Staumauer. Beginn 7 Uhr.

Der Vorstand

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Senioren-Café
Einladung an die Kleinröhrsdorfer ab 65

Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie für den Freitag, den 9. Oktober 2015, um 14.30 
Uhr zum fröhlichen Beisammensein ins Kleinröhrsdorfer Gemeinde-
zentrum ein. Es erwarten Sie wie immer Kaffee, Kuchen und auch an-
dere Getränke. Es ist geplant, dass uns der Kindergarten einen kleinen 
Besuch abstattet. 
Unsere Ortsvorsteherin Heidrun Helaß wird Ihnen Rede und Antwort zur 
aktuellen Lage in unserem Dorf und unserer Stadt stehen.
Wir bitten Sie recht herzlich um baldige Rückmeldung per Eintrag in 
die Liste beim Bäcker Kunath, Filiale Kleinröhrsdorf (Telefon 44648), 
Telefon (Nummern siehe unten) oder Zettel (einfach in einen unserer 
Briefkästen stecken).

Die Kleinröhrsdorfer Seniorenparty-Organisationsgruppe des Förder-
vereins Kleinröhrsdorf e.V.
Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 0152 23625621
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.:46063,
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Wanderung am 11.10.15 - Quellen unserer Heimat VII - 
Ins böhmische Quellgebiet der Sebnitz

Der Sebnitzfluss, benannt nach der Stadt der Kunstblumen und uns 
Wanderern bekannt durch das romantische Sebnitztal hat seinen Ur-
sprung im Böhmischen unweit von Mikulasovice (Nixdorf), dem Ziel un-
serer nächsten „Quellen“-Tour. 
Interessierte Mitglieder und Gäste treffen sich am Sonntag, dem 
11.10.15, um 8:00 Uhr am kleinen Rathausparkplatz. Wir fahren mit den 
PKW bis Saupsdorf. Hier beginnt unsere Wanderung mit einem anstren-
genden Aufstieg zum Wachberg. Wir queren die naheliegende Grenze 
zu Tschechien und wandern auf Wald- und Feldwegen nach Mikulaso-
vice (Nixdorf). Die folgende Wegstrecke führt über abgeweidete Wiesen, 
teils etwas sumpfig, zur Quelle eines der Zuflüsse des Vilemovsky potok 
(Sebnitz). Nun geht es wieder südwärts durch den kleinen Ort Horni Mi-
kulasovice (Ober-Nixdorf). Die deutsch-tschechische Grenze überque-
ren wir in der Nähe des Weifberges, dessen Turm wir bei lohnendem 
Wetter besteigen können. Über den Alfred-Meiche-Weg gelangen wir 
wieder zum Wachberg, dessen Gaststätte leider geschlossen ist, und 
steigen dann ab zu unserem Ausgangspunkt in Saupsdorf. 
Die Streckenlänge beträgt etwa 18 km. Es sind ca. 400 Höhenmeter 
sowie einige Abschnitte mit schlechter Wegebeschaffenheit zu überwin-
den. Unterwegs besteht keine Einkehrmöglichkeit. Bitte die Personal-
ausweise nicht vergessen! 
Die Anmeldung für Mitglieder und Gäste bitte bis Freitag, den 09.10.15 
bei Zöllners erledigen. Auf eine erlebnisreiche Wanderung bei hoffent-
lich gutem Wetter freut sich der Wanderleiter.

Frank Schmidt

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Nachwuchs-Kreismeisterschaften: 
achtbare Ergebnisse, aber nur eine Medaille

Trotz vieler solider Einzelleistungen bei den Tischtennis-Kreismeister-
schaften gab es in diesem Jahr nicht viel zu gewinnen. Mit insgesamt 15 
Schülern und Jugendlichen gehörte Großröhrsdorf zu den zahlenmäßig 
stärksten Teams. Viele konnten sich in den Vorrundengruppen gut in 
Szene setzen. Die Medaillen hingen aber sehr hoch.

Am besten lief es bei den Jüngsten in der Altersklasse 12. Dort erkämpf-
ten Bruno Hornuff und Jonas Gnauck Bronze im Doppel und damit die 
einzige Medaille für Großröhrsdorf. Bruno schaffte auch im Einzel den 
Sprung in die Endrunde, war dort aber chancenlos.
In der Altersklasse 14 schafften Tim Scholz und Alwin Zimmermann einige 
Achtungserfolge, schieden aber vorzeitig aus. Tom Berndt kam mit sei-
nem Bautzner Partner im Doppel ins Viertelfinale. Auch da war Schluss.
Bei den Jugendlichen (Altersklasse 17) waren die Großröhrsdorfer, die 
mit dem Sieg bei den Mannschafts-Bezirksmeisterschaften der Schüler 
in der Vorsaison für Furore gesorgt hatten, nunmehr die jüngsten Star-
ter. Das machte sich dann auch bemerkbar. In der Vorrunde konnten 
sich Eric Fink, Fridulin Erlitz und Sandro Wächter zwar noch behaupten, 
in der Hauptrunde war dann aber schnell Schluss. Sandro schied im 
Viertelfinale gegen Pinter (Weißenberg) aus.
Schwächen zeigten sich vor allem im Angaben- und Angriffsspiel. Auch 
die Doppel-Leistungen konnten nicht befriedigen. Dort muss nun im 
Training Gas gegeben werden, damit es im nächsten Jahr wieder bes-
ser aussieht.

P. Wirth

Erfolgreiche Punktspiel-Woche

Nach der Punkteteilung zum Auftakt weilte die Erste zum Auswärtsspiel 
in Hoyerswerda. Gegen den routinierten Gastgeber mit teilweiser Be-
zirksklasse-Erfahrung stand am Ende eine 10:5-Niederlage zu Buche, 
bei der bis zum 5:4 nach der 1. Einzel-Runde noch alles offen war.
Besser lief es dann im Heimspiel gegen die erfahrenen Gäste aus Cunne-
witz. Mit den Siegen in den Doppeln und im oberen Paarkreuz stand es 5:0 
für die neuformierte 1. Mannschaft. Anschließend reichte eine ausgewoge-
ne Punkteverteilung für den klaren 9:4-Erfolg, bei dem man allerdings auch 
von der Verletzung eines gegnerischen Sportfreundes profitierte.
Die Zweite hatte wie bereits die 1. Mannschaft in der Vorwoche den TTV 
97 Kamenz zu Gast. Diesmal gaben die Großröhrsdorfer jedoch den 
klaren 5:1-Zwischenstand nicht mehr aus der Hand und gewannen am 
Ende deutlich mit 10:5.
1. KL TTC Hoyerswerda 3 – SG Großröhrsdorf 1 10:5
 Rönisch (1), Grohmann (0), Kögler (1),
 H.-G. Jarschke (1,5), Kaiser (0), Remus (1,5)
 SG Großröhrsdorf 1 – DJK TTV Cunnewitz 1 9:4
 Rönisch (2,5), Kögler (1,5), Ehrlich (1,5), 
 H.-G. Jarschke (0,5), Kaiser (1,5), Remus (1,5)
2. KL SG Großröhrsdorf 1 – TTV 97 Kamenz 2 10:5
 Wirth (2,5), H. Jarschke (2), Röllig (2,5),
 Fraunheim (1,5), Stanke (1), Jurkin (0,5)
Jugend SG Großröhrsdorf 1 – SG Großröhrsdorf 2 12:2
 1.: H. Fink (3,5), Wächter (1,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5)
 2.: Lamping (1), Glöer (1), Herrmann (0), Liebold (0)
Schüler SG Großröhrsdorf 1 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 11:3
 Scholz (2,5), Zimmermann (2,5), Berndt (3,5), Melzer (2,5)
 SG Großröhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 1 4:10
 1.: Scholz (2,5), Zimmermann (3,5), Berndt (3,5), Melzer (0,5)
 2.: Hornuff (0), Martin (2), Gnauck (1), Düster (1)

V. Röllig

SC 1911 e. V.

Beschluss des Präsidiums des SC 1911 Großröhrsdorf e.V.
vom 08.09.2015

Das Präsidium des SC 1911 Großröhrsdorf e.V. hat in seiner letzten Sit-
zung ein Leitbild sowie einen Verhaltenskodex beschlossen. Damit posi-
tioniert sich der Verein und legt Standards sowie Regeln fest. So heißt 
es im Verhaltenskodex u.a. „...Der Verein ist parteipolitisch neutral. Er 
vertritt den Grundsatz religiöser, ethnischer, sozialer und weltanschauli-
cher Toleranz. Äußerungen und Handlungen, die dem entgegenstehen, 
werden ebenso wie Gewalt, Diebstahl, absichtliche Beschädigungen, 
sexuelle, rassistische oder diskriminierende Übergriffe nicht geduldet 
und sanktioniert. ...“. Das vollständige Leitbild und der Verhaltenskodex 
sind auf der Internetseite des SC 1911 Großröhrsdorf e.V. einsehbar.

Für das Präsidium des SC 1911: i. A. St. Birnbaum (Vizepräsident)
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SC 1911 - Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren  Kreisoberliga SC 1911 - SV Zeißig  4:1
Herren  1. Kreisliga SC 1911 2. - SG Frankenthal  0:1
A-Junioren  Landesklasse SC 1911 - Dresdner SC  abgesagt
B-Junioren  Landesklasse SpG VfB/Lok Zittau - SC 1911  2:7
C-Junioren  Landesklasse VfB Zittau - SC 1911  5:2
D-Junioren  1. Kreisliga SC 1911 - Hoyerswerdaer SV 1919 2.  1:4
E-Junioren  2. Kreisliga SC 1911 - Thonberger SC  1:2
F-Junioren  1. Kreisliga SpG Bretnig-Hauswalde/Steina - SC 1911 1.  0:0
F-Junioren  1. Kreisliga SC 1911 2. - Hermsdorfer SV  0:0

Vorschau:

Sa., 03.10.
09:00 F-Junioren 1. Kreisliga SC 1911 2. - SpG Bretnig-Hauswalde/Steina
09:30  E-Junioren  2. Kreisliga SV Sankt Marienstern - SC 1911
10:30  B-Junioren  Landesklasse SC 1911 - SpG Görlitz/ Niesky
10:30  D-Junioren  1. Kreisliga SV Liegau-Augustusbad - SC 1911 
15:00  Herren  Kreispokal SC 1911 2. - SV Königsbrück/Laußnitz
15:00  Herren Kreispokal SV Göda - SC 1911
So., 04.10.
09:00  F-Junioren  1. Kreisliga SC 1911 1. - SV Königsbrück/ Laußnitz 2.
10:30  A-Junioren  Landesklasse SpG VfB/Lok Zittau - SC 1911 
10:30  C-Junioren  Landesklasse SC 1911 - FSV Budissa Bautzen 2.

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren: Erneuter Sieg für die I. Mannschaft!

SG Kleinröhrsdorf I. - BSV Chemie Radebeul        5083:4990
Ersatzspieler Sven Bürger aus der II. (869 Holz) und Olaf Schurig (865 
Holz), spielten schon zu Beginn einen ordentlichen Vorsprung heraus. 
Tino Braun (805 Holz) und Nico Braun (800 Holz) machten es noch 
mal spannend. Nach ihren 200 Wurf waren es nur noch 45 Holz plus 
für uns. 
Unsere Schlussstarter mussten den Vorsprung nun nach Hause brin-
gen, was auch gelang. Robert Kunz mit wieder sehr starken 887 Holz 
und Heiko Hornuff mit guten 857 Holz machten den Sack zu. Nun steht 
der dritte Sieg im dritten Spiel auf dem Papier. Weiter so Jungs. Wir 
haben noch Potential!
Wir spielten mit: Olaf Schurig 865, Sven Bürger 869, Nico Braun 800, 
Tino Braun 805, Robert Kunz 887 und Heiko Hornuff 857 Holz

O.S.

Kreisoberliga Herren: 
Zweiter Spieltag, zweiter Sieg, perfekter Saisonstart!

TSG Bretnig Hauswalde - SG Kleinröhrsdorf II.  2381:2413
So einfach beschreibt man das Spiel unserer II. gegen Bretnig. Jeder 
freute sich auf das Derby mit unserem Kegelnachbarn - verspricht diese 
Begegnung doch immer einen sehr schönen Nachmittag. Zum einen die 
sportliche Rivalität im Rödertalderby, zum anderen die enge Freund-
schaft die uns verbindet.
Das Spiel begann mit mittlerem Niveau auf Augenhöhe. Nach vier 
Spielern konnte sich keiner absetzen. Doch dann kam David Kroker, 
als Ersatzspieler der III. setzte er eine Hausnummer von 438 Holz 
und konnte uns mit 56 Holz in Führung bringen. Als letzter Starter 
hatte Daniel Seidel die scheinbar leichte Aufgabe den Sieg ins Ziel 
zu bringen! Doch sein Kontrahent Torsten Haase erwischte einen su-
per Tag und erzielte die Tagesbestleistung von 440! Dennoch konnte 
er uns den Sieg nicht streitig machen, denn Daniel hielt mit 416 Holz 
dagegen!
Weiterhin spielten für Kleinröhrsdorf St. Schurig 394 und A. Seidel 402, 
sowie als Ersatzspieler aus der III. M. Dölling 392 und H. Miethe 371 
Holz! Vielen Dank für die Unterstützung!!

D.S.

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

22:21 Arbeitssieg zu Hause gegen Mainz 05 –
HCR holt zweiten Sieg im dritten Spiel 

Im wahrsten Sinne des Wortes mit einem Arbeitssieg konnten die Mä-
dels des HCR-Bundesligateams am letzten Samstagnachmittag ihr zwei-
tes Heimspiel gegen die FSG Mainz 05/Budenheim mit 22:21 (13:8) 
siegreich gestalten und sicherten sich somit den zweiten Saisonerfolg 
im dritten Spiel. 
Bis zur Pause schienen die 350 Zuschauer einen relativ gelassenen 
Nachmittag zu verleben, denn zu diesem Zeitpunkt führten die „Bienen“ 
noch relativ komfortabel beim Stand von 13:8 mit fünf Treffern. 
Doch nach dem Seitenwechsel änderte sich das Blatt und nun waren es 
die Gäste aus Mainz, welche mit druckvollen Aktionen zu überzeugen 
wussten. 
Am Ende sicherten ein gehaltener Siebenmeter von Ann Rammer sowie 
eine Einzelaktion von Jurgita Markeviciute den knappen HCR-Erfolg, 
den der verhinderte HCR-Manager Thomas Klein nervös am Ticker ver-
folgte und so kommentierte: „Wir wollten diese beiden Punkte unbedingt 
bei uns behalten und am Ende ist uns das glücklicherweise auch ge-
lungen. Nach dem Wie fragt bereits morgen keiner mehr, dafür haben 
unsere Fans erneut ein spannendes und packendes Handballspiel ge-
boten bekommen. Jetzt können wir ganz gelassen und ohne Druck in 
die Vorbereitung auf das Pokalmatch gegen Beyeröhde am Sonntag in 
einer Woche gehen und uns in aller Ruhe darauf vorbereiten. 
Wie schon in den beiden ersten Spielen des HCR erlebten die Zuschau-
er zunächst eine ausgeglichene Startphase, in der zunächst die „Bie-
nen“ mit zwei Treffern in Folge, dann aber Mainz zum 2:2 Ausgleich (7.) 
Akzente zu setzen wussten. 
Ab Minute sieben war es dann aber die Moos-Sieben, die dem Spiel ih-
ren Stempel durch eine sichere Defensive und sehenswert vorgetragene 
Angriffe aufdrückte und sich so zunächst auf 7:3 (13.) absetzen konnte. 
Die Taktik des HCR-Trainerteams schien erneut aufzugehen, denn den 
Gästen aus Mainz fehlte auch im weiteren Verlauf der ersten Hälfte der 
Zugriff auf das Spiel und so ging es über ein 10:6 (20.) und 12:7 (25.) 
beim Stand von 13:8 für die Hausherrinnen in die Kabinen. Dabei stach 
bei den Blau-Weißen einmal mehr Jurgita Markeviciute hervor, die allein 
7 der 13 HCR-Tore, davon fünf vom Siebenmeterpunkt, erzielen konnte. 
Nach dem Wechsel dann aber die Gäste wie ausgewechselt, denen 
Trainer Andre Sikora-Schermuly wohl genau die richtigen Worte mit auf 
den Weg gegeben haben musste. 
Bei den „Bienen“ lief nun zunächst so gut wie gar nichts zusammen und 
je mehr die 05erinnen den Abstand verkürzten, umso nervöser schien 
die Moos-Sieben zu werden. Nach genau 41 Minuten und 43 Sekunden 
war es dann Alicia Soffel, die zum 16:16 Ausgleich und knapp zwei 
Minuten später sogar zur ersten Gästeführung zum 16:17 einnetzen 
konnten. 
Erst jetzt schien beim HCR der berühmte „Hallo Wach“-Effekt einzuset-
zen und so gingen sie durch Treffer von Ostwald und Preis wieder mit 
19:18 (50.) in Front. Es entwickelte sich eine an Spannung kaum zu 
überbietende Schlussphase, bei der HCR-Torfrau Ann Rammer in Minu-
te 52. einen Siebenmeter der Mainzerinnen parierte, so den erneuten 
Ausgleich verhinderte und Kathleen Nepolsky im folgenden Angriff den 
HCR mit 21:19 in Front brachte. 
Knapp drei Minuten vor dem Ende konnte Mainz zwar nochmals 21:21 
ausgleichen, eine sehenswerte Einzelaktion von Jurgita Markeviciute 
endete dann jedoch mit dem HCR-Treffer zum Stand von 22:21, welcher 
dann auch nach 60 Minuten auf der Anzeigetafel leuchtete. 
„Mit der ersten Hälfte können wir zufrieden sein, haben uns dann aber 
gleich zu Beginn des zweiten Abschnitts fast selbst durch fehlende 
Bissigkeit um den Lohn unserer Arbeit gebracht. Dennoch haben die 
Mädels bis zum Schluss gefightet, selbst nach dem Rückstand nicht 
aufgegeben und so haben am Ende zwei – drei Einzelaktionen den Un-
terschied zwischen Sieger und Verlierer gemacht.“ Kommentierte HCR-
Coach Karsten Moos den Erfolg seines Teams. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 9/6, Ostwald 3, Pö-
schel, Frankova, Preis 6, Alesiunaite, Neustadt, Nepolsky 3, Jäger 1, 
Rösike, Havel 
Siebenmeter: HCR 6/6; Mainz 6/4 

Internet: www.roedertalbienen.de
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 25.09.
AH Ü32:  FSV – SV Aufbau Deutschbaselitz 2:4
 Tore: R. Hermann, S. Altmann
Sonnabend, 26.09.
D-Jugend: SpG FSV/Steina – TSV Pulsnitz 1920 2. 6:2
 Tore: 1x B. Kadner, 3x S. Schöne, 1x A. Bernstein,
 1x J. Sobe 
Frauen-Freundschaftsspiel:  FSV – SG Frankenthal 1:2
  Tor: D. Hempel
Sonntag, 27.09.
E-Jugend: SpG FSV/Steina – SV Königsbrück/Laußnitz 2:2
 Tore: P. Bach, J. Hantsch
F-Jugend: SpG FSV/Steina – SC 1911 Großröhrsdorf 1. 1:2
 Tor: M. Ulbricht
C-Jugend: SpG FSV/Steina – SV Liegau-Augustusbad 9:3
 Tore: 4x R. Klemm, 2x P. Sturm, M. Köhn,
 K. Hommel, B. Steglich
Männer:  FSV 2. – FC Lausitz Hoyerswerda 2. 0:1
 FSV 1. – SG Frankenthal 2. 6:5
 Tore: M. Glase, J. Schäfer, A. Wazinski, 3x D. Neumann
Montag, 28.09.
AH Ü50-Traditionskirmesspiel: FSV – SC 1911 Großröhrsdorf   2:3
 Tore: J. Schöberle, P. Stelzner

Vorschau:

Freitag, 02.10.  Beginn
AH Ü32:  FSV – SV Seeligstadt 18.30 Uhr
Sonnabend, 03.10.
F-Jugend:  SC 1911 2. – SpG FSV/Steina  09.00 Uhr
Sonntag, 04.10.
E-Jugend: Bischofswerdaer FV 08 2. – SpG FSV/Steina  09.00 Uhr
C-Jugend: SpG FSV/Steina – SV Königsbrück/Laußnitz 10.30 Uhr

Spiele unserer Jugendmannschaften
am Kirmeswochenende in Bretnig

Bei herrlichstem frühherbstlichen Fußballwetter zog es am Kirmeswo-
chenende wieder zahlreiche Fans und Gäste auf den Bretniger Fußball-
platz zu den Punktspielen unserer Jugendmannschaften.
Beim Auftaktspiel der D-Jugend am Samstag kam es zur Begegnung SpG 
FSV-Bretnig-Hauswalde/SV Steina 1885 gegen TSV Pulsnitz 1920.

Unsere Mannschaft spielte von Beginn an souverän auf, ließ jedoch 
abermals klare Torchancen liegen. Trotzdem waren wir der Pulsnitzer 
Mannschaft überlegen und gewannen das Spiel verdient mit 6:2. Tor-
schützen waren Bastian Kadner (1), Simon Schöne (3), Andre Bernstein 
(1)  sowie Jonathan Sobe (1).
Damit bleiben wir in dieser Saison weiterhin ohne Punktverlust und ste-
hen derzeit punktgleich mit dem SC Burkau an der Tabellenspitze.
Weiter ging es am Sonntag - zeitgleich spielten zu Beginn unsere E- und 
F-Jugendmannschaften.

Die E-Jugendmannschaft hatte den SC 1911 Großröhrsdorf zu Gast. In ei-
nem weitgehend ausgeglichenen Spiel erzielte Moritz Ulbricht das Tor für 
unsere Mannschaft, Darius Sturm im Tor konnte mehrere klare Chancen der 
Gäste vereiteln. Einen 0:2 Rückstand musste unsere E-Mannschaft aufho-
len. Paul Bach sowie Julian Hantsch trafen danach für unsere Mannschaft 
das Tor - Endstand im Spiel gegen SV Königsbrück/Laußnitz war 2:2.
Die letzte Partie des langen Fußballwochenendes lautete SpG FSV Bretnig-
Hauswalde/SV Steina 1885. Für unsere neu formierte C-Jugendmannschaft 
stand dieses Mal viel auf dem Spiel. Nach einigen bitteren Niederlagen 
sollte nun endlich der erste Sieg her. Und er kam - und wie! In einem be-
geisternden Fußballspiel stand es zur Halbzeit bereits 4:1, diese Führung 
konnte in der 2. Hälfte noch weiter ausgebaut werden und am Schluss 
konnte mit dem Endstand von 9:3 endlich der erste Sieg der Saison beju-
belt werden. Unsere Torschützen waren: Richard Klemm (4), Pascal Sturm 
(2), Marc Köhn (1), Kevin Hommel (1) sowie Bastian Steglich (1).

Weitere Informationen unter  www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 07.10. 9.30-10.30  Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag, 08.10. 9.30-10.30  Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Vereine und Verbände

4. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
Hauswalde: 09.00 Gottesdienst
Großröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst
Rammenau: 10.15 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 10:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Liebe Rödertaler Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
der Kirchenvorstand der ev. Großröhrsdorfer/Kleinröhrsdorfer Kirchge-
meinde lädt Sie herzlich ab Mittwoch, dem 30.09.2015 um 19 Uhr und 
dann an jedem letzten Mittwoch im Monat zum gemeinsamen Friedens-
gebet in unsere Stadtkirche Großröhrsdorf.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände

Presseerklärung des Bündnis Bunte Westlausitz

Interkulturelles Kaffeetrinken am 2. Oktober 2015

Gemeinsam mit der ev. Luth. Kirchgemeinde laden wir recht herzlich zu 
unserem Interkulturellen Kaffeetrinken im Gemeindezentrum (Kirchstra-
ße 10) in Großröhrsdorf am Freitag dem 2. Oktober ein.
Es wird leckeren selbstgebackenen Kuchen und eine Menge Spiel und 
Spaß geben.
Beginn ist 15 Uhr. Gäste, ob groß, ob klein sind herzlich willkommen. 
Das gemeinsame Kaffeetrinken ist Teil der deutschlandweiten Interkultu-
rellen Woche. Weitere Infos: http://www.landkreis-bautzen.de/ikw.html
Den Kontakt zum Bündnis bekommen Sie per Mail über: 
Bunte_Westlausitz@gmx.de oder auf Facebook: fb.me/BunteWestlausitz.

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.



Rödertal-Anzeiger  Nr. 40 vom 02.10.2015 - 8 -

Sonstiges

Aktion „Kinder helfen Kindern“

Weihnachtspakete für hilfsbedürftige Kinder in Ost-Europa

Die Vorbereitungen für die diesjährige bundesweite Kinderpaketaktion 
haben wieder begonnen. Ziel ist, Kindern den ärmsten Familien zu Weih-
nachten in Form eines Paketes (Einheitsgröße) eine Freude zu bereiten. 
Zielländer für Sachsen sind in diesem Jahr die Ukraine und Litauen.
Die im Rödertal gespendeten Pakete werden nach Steina in das für 
Ostsachsen zuständige Lager gebracht, dort auf Paletten gepackt und 
Anfang Dezember auf einen Lastzug verladen, der die Pakete direkt ins 
Zielland zu ADRA Litauen bzw. ADRA Ukraine bringt.
ADRA ist eine kirchliche Hilfsorganisation. Diese nehmen die Verteilung 
vor, sodass den Kindern zu Weihnachten eine Freude bereitet wird.
Jeder, der sich beteiligt, bekommt von mir einen Einheits-Faltkarton, auf 
dem er sich Junge oder Mädchen in 3 Altersgruppen aussuchen kann, 
dazu einen Flyer, in dem steht, was in die Pakete gepackt werden soll. 
Abgabetermin für die Pakete ist der 15.11.15 bei mir.
Auf Wunsch liefere ich Kartons und Flyer an.
Über Ihre Beteiligung freut sich ein armes Kind!

Konrad Schäfer, Ungerstr. 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-28544

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

für Schüler aus Grundschule, Oberschule, 
Gymnasium, berufl. Gymnasium und FOS

preiswerter Einzel- oder Gruppenunterricht in Großröhrsdorf
(Fahrschule Sachse) und Umgebung (Orte im Einzugsgebiet der Schulen).

Einzelunterricht  „vor Ort“ bei Ihnen zu Hause möglich.

Individuelle Hilfe mit unserer Erfahrung - 
das beste Konzept!

Dipl.-Ing. Werner Schütze  Tel. (0 35 28) 44 50 65

Nachhilfe und Förderung

Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von Herrn

Helmut Fladerer
geb. 21.09.1941      gest. 25.09.2015

In stillem Gedenken:

Lebensgefährtin Eva-Maria

sowie Kinder mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 9.10.2015, 14.00 Uhr 

auf dem äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Verkaufe älteres, denkmalgeschütztes Fachwerkhaus, 100 m² WFL, 380 m² Grundstück, Gashei-
zung, kleiner Garten, idyllisch an der Röder gelegen, verkehrsgünstig! Preis VB
Telefon 03 528-413 123

BAD LIBVERDA – TSCHECHIEN

HEILKURAUFENTHALT 
ab 50 €/Nacht/Pers. im DZ/HP,
Aufnahmeuntersuchung beim Kurarzt 
3 Heilbehandlungen/Werktag (Mo.-Sa.)

SINGLE-AUFENTHALT

168 €/5 Tage/Pers. 
Unterkunft im Einzelzimmer, Halbpension, 12 Behandlungen

WEIHNACHTSWOCHE 23.12. - 28.12.2015

225 € / 6 Tage / Pers. / DZ
Halbpension, 3 Behandlungen, Tanzabend
Abendessen zum Heiligen Abend

SILVESTERWOCHE 28.12.15 - 2.1.2016

265 € / 6 Tage / Pers. / DZ
Halbpension, 2 Behandlungen
Tanzabend, Silvesterfeier mit Programm, Neujahrsmittagessen R
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Kommen Sie nach Bad Libverda ins Isergebirge,
nur einen Katzensprung vom Grenzübergang in Zittau entfernt.

Für unsere Gäste bieten 
wir einen Haus-zu-Haus 
Transfer-Service.

Auf Vorlage dieser Anzeige 
werden Sie von uns bei der 
Anreise mit einer Flasche 
Schaumwein begrüßt.

LÁZNE LIBVERDA, a.s.
Tel: +420 482 368 112, 400
E-Mail: 
bestellung@lazne-libverda.cz

www.lazne-libverda.cz

ˆ

Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

im Angebot sonntags:
Sahnekuchen

vom 5. bis 18.10: URLAUB!

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2015     „Relaxed Vision Center“.

Sonnenbrillen - 

  „Herbst-Start-Verkauf”

25% auf alle vorrätigen
Sonnenbrillen außer Marke

„Jaguar"

Vom 1.-17. Oktober 2015
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Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant tankt

Sauerstoffmangel kann eine  
Ursache für Energiedefizite sein. 
Mit einer Oxicur-Sauerstoff-Kur tanken Sie neue Energie  
auf - in jedem Alter! Lassen Sie sich vom 05.10. bis  
09.10.2015 Ihren persönlichen Sauerstoff-Partialdruck 
bei uns bestimmen. Dieser gibt Auskunft darüber, wie 
gut unsere Zellen mit Sauerstoff versorgt sind.

Bitte melden Sie sich bei uns in der Apotheke an oder  
unter 0800 - 2 76 32 68.

Sauerstoff

Aktionszeit-
raum: 05.10. bis 

09.10.2015

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Eröffnung Karpfensaison
- Vitale Karpfen - Quellwasser gehältert
- zugerichtet nach Ihren Wünschen
- auch als Filet grätenfrei!
- Forelle und Saibling vorrätig

Bild: www.fotolia.de

Fischgeschäft Gelbhaar Bretnig, Charlottengrund 20, Tel./Fax 3 31 83
Mi 10 -13 Uhr || Fr 15 -17.30 Uhr || Sa 9 - 12 Uhr geöffnet

und nach Vereinbarung

Verkaufswagen ab sofort wieder für Sie geöffnet
Verkaufswagen jeweils Donnerstag 9-13 Uhr u. 14 - 17.30 Uhr

am Penny-Markt in Bretnig (Trägerplatz Gäbler)

Angebot ab
04.10.15

Rinderleber mit gebratenen Zwiebeln
 und Kartoffelstampf

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Panitz – Reisen
Bus & Mietwagenunternehmen

Fahrdienste auf einen Blick für alle Krankenkassen
Krankenfahrten-, Reha-, Arzt-, Chemotherapie- und Bestrahlungsfahrten
Behindertenfahrdienste, Rollstuhltransporte
Busreisen für Gruppen - Vereine - Familienfeiern

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


